
die Oberstufe an der

Informationen für die Eltern des Abiturjahrgangs 2027



Informationen über
• die Waldschule


• Aufbau und Ziele der Oberstufe


• die Einführungsphase


• die Qualifikationsphase 


• Was bei der Wahl für die E-Phase zu beachten ist


• Termine



Die Waldschule



bekanntes 
Umfeld direkt 

vor Ort

überschaubare 
Größe des 
Jahrgangs

eigener 
Klassenraum für 

jeden 
Schwerpunkt

iPads

EVA

individuelle 
Betreuung

Sport P5
und DS



Waldschüler sollen
• soziale Kompetenz besitzen


• Umweltbewusstsein entwickeln


• Zusatzqualifikationen erwerben können, 
die sie für den Arbeitsmarkt auszeichnen


• sich erfolgreich ein Abitur „erarbeiten“, das 
zum erfolgreichen Studium qualifiziert



Zusatzqualifikationen

Cambridge 
Certificate

Erasmus-
Projekte

Trainer-
Lizenz durch 

Sport P5
Auslands-
praktikum

Bewerber-
training

DELE

SAW-
Lehrkraft

DELF

Betriebs-
praktikum



Ich habe keine 2. 
Fremdsprache

WahlpflichtSpanisch

Bin ich dann 
alleine in einer 

Gy-Klasse?
Klassen-

neubildung

Bekomme ich 
Unterstützung?

Ist das nicht 
alles zu 
schwer?

E-PhaseVorbereitungs
-kurs

EVA

Fachabi

Lernen statt 
pendeln

Schülerinnen und Schüler, die vorher nicht auf dem Gy-Zweig waren



Informationen über
• die Waldschule


• Aufbau und Ziele der Oberstufe 

• die Einführungsphase


• die Qualifikationsphase 


• Was bei der Wahl für die E-Phase zu beachten ist


• Termine



Ziele der gymnasialen Oberstufe
Die Schüler sollen

– eine breite und vertiefte Allgemeinbildung erreichen

–wichtige inhaltliche und methodische Voraussetzungen für 

die allgemeine Studierfähigkeit erwerben

– ihren Bildungsweg auch berufsbezogen fortsetzen können


Ziel ist Stärkung des selbständigen Lernens und 
wissenschaftspropädeutisches Arbeiten mit individueller 
Schwerpunktbildung
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Lerngruppen
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Thematisch bestimmte Halbjahresabschnitte

Zentral-
abitur 

Unterricht in 
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Erwerb einer Gesamtqualifikation durch Leistungen in der 
Qualifikationsphase und in der Abiturprüfung

Qualifikationsphase

Einführungsphase Q1 Q2

1. Halb‐
jahr

2. Halb‐
jahr

1. Semes‐
ter

2. Semes‐
ter

3. Semes‐
ter

4. Semes‐
ter

Abi-
prüfung



Zensuren in der Oberstufe

1 2 3 4 5 6



Zensuren in der Oberstufe

+ 1 - + 2 - + 3 - + 4 - + 5 - 6



Zensuren in der Oberstufe

+ 1 - + 2 - + 3 - + 4 - + 5 - 6

15 14 13 12 11 10 09 08 07 06 05 04 03 02 01 00



Informationen über
• die Waldschule


• Aufbau und Ziele der Oberstufe


• die Einführungsphase 

• die Qualifikationsphase 


• Was bei der Wahl für die E-Phase zu beachten ist


• Termine



Bereich Aufgabenfeld Fächer Wochenstunden

Pflichtfächer

A

Deutsch

Englisch


Französisch/Latein/Spanisch (A. o. F.)

Musik/Kunst/Darstellendes Spiel

3

3


3/4

2

B

Geschichte 
Erdkunde 

Politik-Wirtschaft 
Religion oder Werte und Normen

2

1

3

2

C

Mathematik 
Biologie 
Chemie 
Physik

3

2

2

2

Sport 2

Wahlfächer Sporttheorie 1

Wahlangebote Arbeitsgemeinschaften

Förderunterricht



Die Einführungsphase

• Unterricht im Klassenverband (auch Sport)


• möglicher (Neu-) Beginn / Abwahl der 2. Fremdsprache (snn)


• Wahl zwischen Kunst / Musik / Darstellendes Spiel


• Religion oder Werte und Normen


• Sport-Theorie, falls Sport als Prüfungsfach


• Versetzung in die Qualifikationsphase



Versetzung in die Qualifikationsphase

• Klassenkonferenz: Entscheidet nach schulrechtlichen Bestimmungen 
sowie pädagogischen und fachlichen Gesichtspunkten


• Kriterium: Kann eine erfolgreiche Mitarbeit in der Qualifikationsphase 
erwartet werden?


• Grundlage: Alle Fächer des Pflichtunterrichts in der Einführungsphase


• Anforderungen an Ausgleichsfächer: Deutsch, Fremdsprache, Mathematik 
können nur untereinander ausgeglichen werden



Informationen über
• die Waldschule


• Aufbau und Ziele der Oberstufe


• die Einführungsphase


• die Qualifikationsphase  

• Was bei der Wahl für die E-Phase zu beachten ist


• Termine



Aufgabenfelder
A B C

sprachlich-literarisch-
künstlerisch

gesellschafts-
wissenschaftlich

mathematisch-
naturwissenschaftlich

‣ Deutsch

‣ Englisch

‣ Französisch

‣ Spanisch

‣ Latein

‣ Kunst

‣ Musik

‣ Darstellendes Spiel

‣ Politik-Wirtschaft

‣ Geschichte

‣ Erdkunde

‣ Religion

‣ Werte und Normen

‣ Mathematik

‣ Physik

‣ Chemie

‣ Biologie

‣ Sport

‣ Seminarfach



Fächerarten in der 
QualifikationsphaseKernfächer

Schwerpunktfächer

Ergänzungs- und 
Wahlfächer Seminarfach

3 bzw. 5 
Wochen-
stunden

5 
Wochen-
stunden

3 bzw. 5 Wochen-
stunden, Sport 2 
Wochenstunden

Deutsch 

Mathematik

Fremdsprache

je nach gewähltem 

Schwerpunkt

weitere Fächer

Facharbeit

2 
Wochen-
stunden



Wahl der Prüfungsfächer
• Fach ist mindestens ein Halbjahr in der 

Einführungsphase belegt worden


• Aus jedem Aufgabenfeld mindestens ein Fach


• Aus den Kernfächern Mathematik, Deutsch 
und Fremdsprache mindestens zwei


• Sport P5 mit Unbedenklichkeitsbescheinigung



Jeder Schüler hat fünf Prüfungsfächer



Die Schwerpunkte 



sprachliches Profil 
„S-Profil“

naturwissenschaftlich-
mathematisches Profil 

„N-Profil“

gesellschafts-
wissenschaftli. Profil 

„G-Profil“

Schwerpunkt-

fächer

Englisch Mathematik Geschichte

Deutsch Biologie / Physik Deutsch / Biologie  /
Physik

eines dieser 
Fächer auf 

erhöhtem Niveau

Politik-Wirtschaft

Religion


Erdkunde

Politik-Wirtschaft

Religion


Erdkunde

Politik-Wirtschaft

Religion


Erdkunde

Zusatzbedingung Die 2. FS muss 
durchgängig belegt und 

eingebracht werden.

Eine 2. NW  muss 
durchgängig belegt und 

eingebracht werden.

Eine 2. FS oder 2. NW  
muss im ersten Jahr  

belegt und eingebracht 
werden.



Informations- und Vorwahlbogen für die Qualifikationsphase 

Sprachlicher Schwerpunkt
 ➊ Auswahl der 5 Prüfungsfächer (P1 bis P5)

P1 Englisch (eng) 5 eng

P2 Deutsch (deu) 5 deu

P3 Politik (pol) Erdkunde (erd) Religion (rel) 5

P4 frz snn 
(4 Stunden)

sn mat bio

P5 che phy lat ds mus wn spo 
(4 Stunden)

wählbare 
Fächer

Stundenzahl für P4 und P5 eintragen (3 Stunden, nur 
bei snn und spo 4 Stunden), P1-3 ist immer 5-stündig

gewähltes Fach 
eintragen

Stundenzahl der P-Fächer ausrechnen (21, 22 oder 23 Stunden)

1. Hj 2. Hj 3. Hj 4. Hj

Seminarfach 2 2 2 –

Summe

ø ➌ Überprüfen und abhaken, ob alles richtig ist

Stundenzahl der Fächer ist 3, 
Abweichungen in Klammern mat 4 Hj 2. FS 4 Hj 

(4 Std. bei snn)

NW 4 Hj

(bio, che o. phy)

spo 4 Hj

(2 Stunden)

rel oder wn 2 Hj

(im 1. und 2. Halbjahr)

kun, mus oder ds 2 Hj

(im 1. und 2. Halbjahr)

pol 2 Hj

(im 3. und 4. Hj)

ges 2 Hj

(im 3. und 4. Hj)

Hier schauen, ob diese Fächer bereits oben als P-Fach 
eingetragen wurden, sonst rechts mit Stundenzahl eintragen

 ➋ Ergänzung der Pflichtfächer, wenn sie nicht als P-Fach gewählt wurden

Stundenzahl für jedes Halbjahr addieren und danach 
den Durchschnitt aller Halbjahre berechnen.

☺ Prüfungsfach aus Feld C

☺ 2. FS dabei (4 Hj)

☺ kun, mus oder ds dabei (2 Hj)

☺ pol dabei (2 Hj)

☺ ges dabei (2 Hj)

☺ rel oder wn dabei (2 Hj)

☺ mat mit 4 Hj dabei

☺ 1. NW mit 4 Hj dabei

☺ spo mit 4 Hj dabei


☺ Gesamtstundenzahl (Stundenzahl der 
P-Fächer + Stundenzahldurchschnitt 
der Nicht-Prüfungsfächer) mindestens 
32, maximal 38 Stunden


☺ Sport-P5 in diesem Profil nicht mit 
Erdkunde kombinierbar

die Fächer innerhalb des gestrichelten Kastens sind nur als P5 wählbar

➊ Auswahl der Prüfungsfächer 
• Die wählbaren Fächer sind links aufgeführt 

und müssen auf der rechten Seite mit der 
Wochenstundenzahl eingetragen werden.


• P1 bis P3 sind 5-stündig (erhöhtes 
Anforderungsniveau), alle anderen Fächer 
sind in der Regel 3-stündig.


• Einige Fächer können nur als mündliches 
Prüfungsfach (P5) gewählt werden, dies 
sind Latein, Sport, Darstellendes Spiel, 
Musik sowie Werte und Normen. Alle 
anderen unter P4/P5 aufgeführten Fächer 
können als P4 und als P5 gewählt werden.


• In den 5 Prüfungsfächern müssen 2 der 3 
Kernfächer (eine Fremdsprache, Deutsch 
und Mathematik) enthalten sein.


• Jedes Aufgabenfeld (siehe Tabelle) muss 
mit einem Fach in den Prüfungsfächern 
vertreten sein.


• Als Prüfungsfach kann nur ein Fach 
gewählt werden, dass in der E-Phase 
belegt wurde.


• Verpflichtende Fächer sind vorausgefüllt.

➋ Ergänzung der Pflichtfächer 
• Auf der linken Seite finden sich die Fächer, 

die berücksichtigt werden müssen. Diese 
müssen rechts mit der jeweiligen 
Stundenzahl in den Semestern eingetragen 
werden.


• Hat man ein Fach bereits als Prüfungsfach 
belegt, muss es nicht mehr eingetragen 
werden.


• Einige Fächer finden nur im 1. und 2. 
Halbjahr (Religion, Werte und Normen, 
Kunst, Musik und Darstellendes Spiel) oder 
im 3. und 4. Halbjahr (Geschichte und 
Politik) statt. Als Prüfungsfächer finden sie 
natürlich in allen 4 Semestern statt.


• Das Seminarfach ist bereits vorausgefüllt, 
es wird nur in 3 Semestern mit je 2 
Stunden unterrichtet.


➌ Überprüfen 
• Alles abgehakt? Dann ist die Wahl korrekt.


Anzahl der Unterrichtsstunden 
• Im Durchschnitt müssen in jedem Halbjahr 

(Semester) mindestens 32 Stunden pro 
Woche belegt werden. Das heißt, es ist 
möglich in einem Semester 34 und einem 
anderen 30 Stunden zu haben, solange der 
Durchschnitt stimmt.


• Insgesamt sollte man nicht mehr als 38 
Stunden pro Woche belegen.


• Bei den Wochenstunden wird EVA nicht 
mitgezählt.


• Um diese Gesamtstundenzahl zu ermitteln, 
rechnet man im oberen Teil die Stunden für 
die Prüfungsfächer zusammen und addiert 
den Durchschnitt der Nichtprüfungsfächer 
aus dem unteren Teil hinzu.


• Sport als normaler Kurse und das 
Seminarfach sind nur 2-stündig


• Spanisch neu und Sport als P5 sind 4-
stündig.


Bisher konnten immer alle Wünsche möglich 
gemacht werden. Es ist aber nicht gänzlich 
auszuschließen, das Fächer nicht angeboten 
werden könnten. Ein Anspruch auf ein 
bestimmtes Angebot besteht daher nicht.


Aufgabenfelder und Kürzel der Fächer 

Weitere Abkürzungen 
NW: Naturwissenschaft (Biologie, Chemie, 
Physik)

FS: Fremdsprache (Englisch, Spanisch neu, 
Spanisch, Französisch, Latein)


A B C
• Deutsch (deu)

• Englisch (eng)

• Französisch (frz)

• Latein (lat)

• Spanisch 

fortgeführt (sn)

• Spanisch neu 

(snn)

• Darstellendes 

Spiel (ds)

• Kunst (kun)

• Musik (mus)

•Erdkunde (erd)

•Geschichte (ges)

•Politik (pol)

•Religion (rel)

•Werte und 
Normen (wn)

•Mathematik (mat)

•Biologie (bio)

•Chemie (che)

•Physik (phy)

pol
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Informations- und Vorwahlbogen für die Qualifikationsphase 

Sprachlicher Schwerpunkt
 ➊ Auswahl der 5 Prüfungsfächer (P1 bis P5)

P1 Englisch (eng) 5 eng

P2 Deutsch (deu) 5 deu

P3 Politik (pol) Erdkunde (erd) Religion (rel) 5

P4 frz snn 
(4 Stunden)

sn mat bio

P5 che phy lat ds mus wn spo 
(4 Stunden)

wählbare 
Fächer

Stundenzahl für P4 und P5 eintragen (3 Stunden, nur 
bei snn und spo 4 Stunden), P1-3 ist immer 5-stündig

gewähltes Fach 
eintragen

Stundenzahl der P-Fächer ausrechnen (21, 22 oder 23 Stunden)

1. Hj 2. Hj 3. Hj 4. Hj

Seminarfach 2 2 2 –

Summe

ø ➌ Überprüfen und abhaken, ob alles richtig ist

Stundenzahl der Fächer ist 3, 
Abweichungen in Klammern mat 4 Hj 2. FS 4 Hj 

(4 Std. bei snn)

NW 4 Hj

(bio, che o. phy)

spo 4 Hj

(2 Stunden)

rel oder wn 2 Hj

(im 1. und 2. Halbjahr)

kun, mus oder ds 2 Hj

(im 1. und 2. Halbjahr)

pol 2 Hj

(im 3. und 4. Hj)

ges 2 Hj

(im 3. und 4. Hj)

Hier schauen, ob diese Fächer bereits oben als P-Fach 
eingetragen wurden, sonst rechts mit Stundenzahl eintragen

 ➋ Ergänzung der Pflichtfächer, wenn sie nicht als P-Fach gewählt wurden

Stundenzahl für jedes Halbjahr addieren und danach 
den Durchschnitt aller Halbjahre berechnen.

☺ Prüfungsfach aus Feld C

☺ 2. FS dabei (4 Hj)

☺ kun, mus oder ds dabei (2 Hj)

☺ pol dabei (2 Hj)

☺ ges dabei (2 Hj)

☺ rel oder wn dabei (2 Hj)

☺ mat mit 4 Hj dabei

☺ 1. NW mit 4 Hj dabei

☺ spo mit 4 Hj dabei


☺ Gesamtstundenzahl (Stundenzahl der 
P-Fächer + Stundenzahldurchschnitt 
der Nicht-Prüfungsfächer) mindestens 
32, maximal 38 Stunden


☺ Sport-P5 in diesem Profil nicht mit 
Erdkunde kombinierbar

die Fächer innerhalb des gestrichelten Kastens sind nur als P5 wählbar

➊ Auswahl der Prüfungsfächer 
• Die wählbaren Fächer sind links aufgeführt 

und müssen auf der rechten Seite mit der 
Wochenstundenzahl eingetragen werden.


• P1 bis P3 sind 5-stündig (erhöhtes 
Anforderungsniveau), alle anderen Fächer 
sind in der Regel 3-stündig.


• Einige Fächer können nur als mündliches 
Prüfungsfach (P5) gewählt werden, dies 
sind Latein, Sport, Darstellendes Spiel, 
Musik sowie Werte und Normen. Alle 
anderen unter P4/P5 aufgeführten Fächer 
können als P4 und als P5 gewählt werden.


• In den 5 Prüfungsfächern müssen 2 der 3 
Kernfächer (eine Fremdsprache, Deutsch 
und Mathematik) enthalten sein.


• Jedes Aufgabenfeld (siehe Tabelle) muss 
mit einem Fach in den Prüfungsfächern 
vertreten sein.


• Als Prüfungsfach kann nur ein Fach 
gewählt werden, dass in der E-Phase 
belegt wurde.


• Verpflichtende Fächer sind vorausgefüllt.

➋ Ergänzung der Pflichtfächer 
• Auf der linken Seite finden sich die Fächer, 

die berücksichtigt werden müssen. Diese 
müssen rechts mit der jeweiligen 
Stundenzahl in den Semestern eingetragen 
werden.


• Hat man ein Fach bereits als Prüfungsfach 
belegt, muss es nicht mehr eingetragen 
werden.


• Einige Fächer finden nur im 1. und 2. 
Halbjahr (Religion, Werte und Normen, 
Kunst, Musik und Darstellendes Spiel) oder 
im 3. und 4. Halbjahr (Geschichte und 
Politik) statt. Als Prüfungsfächer finden sie 
natürlich in allen 4 Semestern statt.


• Das Seminarfach ist bereits vorausgefüllt, 
es wird nur in 3 Semestern mit je 2 
Stunden unterrichtet.


➌ Überprüfen 
• Alles abgehakt? Dann ist die Wahl korrekt.


Anzahl der Unterrichtsstunden 
• Im Durchschnitt müssen in jedem Halbjahr 

(Semester) mindestens 32 Stunden pro 
Woche belegt werden. Das heißt, es ist 
möglich in einem Semester 34 und einem 
anderen 30 Stunden zu haben, solange der 
Durchschnitt stimmt.


• Insgesamt sollte man nicht mehr als 38 
Stunden pro Woche belegen.


• Bei den Wochenstunden wird EVA nicht 
mitgezählt.


• Um diese Gesamtstundenzahl zu ermitteln, 
rechnet man im oberen Teil die Stunden für 
die Prüfungsfächer zusammen und addiert 
den Durchschnitt der Nichtprüfungsfächer 
aus dem unteren Teil hinzu.


• Sport als normaler Kurse und das 
Seminarfach sind nur 2-stündig


• Spanisch neu und Sport als P5 sind 4-
stündig.


Bisher konnten immer alle Wünsche möglich 
gemacht werden. Es ist aber nicht gänzlich 
auszuschließen, das Fächer nicht angeboten 
werden könnten. Ein Anspruch auf ein 
bestimmtes Angebot besteht daher nicht.


Aufgabenfelder und Kürzel der Fächer 

Weitere Abkürzungen 
NW: Naturwissenschaft (Biologie, Chemie, 
Physik)

FS: Fremdsprache (Englisch, Spanisch neu, 
Spanisch, Französisch, Latein)


A B C
• Deutsch (deu)

• Englisch (eng)

• Französisch (frz)

• Latein (lat)

• Spanisch 

fortgeführt (sn)

• Spanisch neu 

(snn)

• Darstellendes 

Spiel (ds)

• Kunst (kun)

• Musik (mus)

•Erdkunde (erd)

•Geschichte (ges)

•Politik (pol)

•Religion (rel)

•Werte und 
Normen (wn)

•Mathematik (mat)

•Biologie (bio)

•Chemie (che)

•Physik (phy)



Qualifikationsphase

Einführungsphase Q1 Q2

1. Halb‐
jahr

2. Halb‐
jahr

1. Semes‐
ter

2. Semes‐
ter

3. Semes‐
ter

4. Semes‐
ter

Abi-
prüfung10. Klasse

Fachabi



Nachweis bestimmter Leistungen in zwei 
aufeinander folgenden Schulhalbjahren 
der Qualifikationsphase

Q1

Q2

Abi-Prüf.
Schulischer Teil der

Fachhochschulreife

Fachhoch-
schulreife

Allgemeine
Hochschulreife

Nachweis bestimmter Leistungen 
in der Abiturprüfung

• abgeschlossene 
Berufsausbildung


• einjährig:

‣ berufsbezogenes 

Praktikum

‣ Freiwilligen- bzw. 

Wehrdienst

Nachweis bestimmter 
Leistungen in vier 
Schulhalbjahren der 
Qualifikationsphase

Abschlüsse und 
Berechtigungen



Qualifikationsphase

Einführungsphase Q1 Q2

+
Ergebnisse 

aus den 
Halbjahren

Ergebnisse 
der Abiprü‐

fung 

= Note des Abiturs

15

01 08

11

10

15

0111

10

08

1. Halb‐
jahr

2. Halb‐
jahr

1. Semes‐
ter

2. Semes‐
ter

3. Semes‐
ter

4. Semes‐
ter

Abi-
prüfung

07
05

10. Klasse



Block I 
Maximal 600 Punkte, Mindestens 200 Punkte


Insgesamt 32-36 Halbjahresergebnisse 

Block II 
Maximal 300 Punkte, 

Mindestens 100 Punkte


Prüfungsergebnisse in 
den 5 Prüfungsfächern 
in vierfacher Wertung



Informationen über
• die Waldschule


• Aufbau und Ziele der Oberstufe


• die Einführungsphase


• die Qualifikationsphase 


• Was bei der Wahl für die E-Phase zu beachten ist 

• Termine



Qualifikationsphase

Einführungsphase Q1 Q2

+
Ergebnisse 

aus den 
Halbjahren

Ergebnisse 
der Abiprü‐

fung 

= Note des Abiturs

15

01 08

11

10

15

0111

10

08

1. Halb‐
jahr

2. Halb‐
jahr

1. Semes‐
ter

2. Semes‐
ter

3. Semes‐
ter

4. Semes‐
ter

Abi-
prüfung

07
05

10. Klasse

Wahl für E Wahl für Q



Entscheidungen für die E-Phase
•Religion oder Werte und Normen

•Religion als P3, Werte und Normen als P5


•Darstellendes Spiel, Kunst oder Musik

•Darstellendes Spiel und Musik als P5


•Sporttheorie für Sport P5

•Fremdsprache



Fremdsprache



Wahl der zweiten Fremdsprache

Q2

Q1

E

10

9

8

7

6

SNN

SNN

SNN

WP

FRZ FRZ FRZ FRZ FRZ

FRZ FRZ FRZ FRZ FRZ

FRZ FRZ FRZ FRZ FRZ

FRZ FRZ FRZ FRZ FRZ

FRZ FRZ FRZ FRZ FRZ

FRZ FRZ FRZ

FRZ FRZ

FRZ

S-Profil
G-Profil 2. FS

G-Profil 2. NW
N-Profil

Q2

Q1

E

10

9

8

7

6

SNN

SNN

SNN

WP

S-Profil
G-Profil 2. FS

G-Profil 2. NW
N-Profil

SN

SN SN

SN SN SN

SN SN SNSN SN

SN SN SNSN SN

SN SN SNSN SN

SN SN SNSN SN

SN SN SNSN SN

Q2

Q1

E

10

9

8

7

6

SNN SNN SNN SNN

SNN SNN SNN SNN

SNN SNN SNN SNN

WP

S-Profil
G-Profil 2. FS
G-Profil 2. NW

N-Profil

FRZFRZ

FRZFRZ

FRZFRZ

FRZ

FRZ

FRZ

Q2

Q1

E

10

9

8

7

6

SNN

LAT LAT

LAT

LAT

LAT

LAT

LAT

LAT

LAT LAT

LAT

LAT

LAT

LAT LAT

LAT LAT

LAT

LAT LAT LAT

LAT LAT LAT LAT LAT

LAT LAT LAT LAT LAT

SNN

SNN

WP

S-Profil
G-Profil 2. FS

G-Profil 2. NW + N-Profil
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Allgemein gilt
• abwählbar nach 10, E oder Q1

• für S-Profil bis Q2

• für G-Profil mit 2. FS bis Q1

• Abwahl nach 10 schränkt Wahl für 

die Q-Phase in der E-Phase ein – 
sicherer: Sprache in E behalten


• bei Abwahl nach 10 Wahlpflicht

• Spanisch neu kann eine andere 

Sprache ersetzen

• Spanisch (4-stündig) muss dann 

bis Q2 belegt werden
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Französisch

• kann durch Spanisch neu 
ersetzt werden


• auch als P4 und P5 möglich
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Latein
• kann durch Spanisch neu ersetzt 

werden

• muss kein Prüfungsfach sein, 

wenn dann aber nur als P5 
möglich


• Kleines Latinum nach 10

• Latinum nach E



Spanisch

• kann nicht durch Spanisch 
neu ersetzt werden


• auch als P4 oder P5 möglich
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Ohne Fremdsprache

• ohne 5 Jahre in einer zweiten 
Fremdsprache muss Spanisch 
für Anfänger gewählt werden


• muss bis zum Abitur belegt 
werden


• muss kein Prüfungsfach sein, 
kann als P4 oder P5


• wird 4-stündig unterrichtet

• alle Profile möglich
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WAHLBOGEN 

Wahl der Fächer für die Einführungsphase im Schuljahr 2023/2024 

Name, Vorname  derzeitige Klasse 

 Ich melde mich hiermit verbindlich für die Einführungsphase an 

 Ich habe die Hinweise auf der Rückseite des Wahlbogens beachtet 

Als zweite Fremdsprache wähle ich das Fach 

 Französisch (zuvor Unterricht von Klasse 6 bis 10) 
 Latein (zuvor Unterricht von Klasse 6 bis 10) 
 Spanisch für Fortgeschrittene (zuvor Unterricht von Klasse 6 bis 10) 
 Spanisch für Anfänger (vorher kein Spanischunterricht oder keine 2. Fremdsprache) 

Wahlpflichtbereich für Schülerinnen und Schüler mit zweiter Fremdsprache von 6 bis 10 

 Ich wähle den Wahlpflichtbereich und möchte ich meine zweite Fremdsprache in Klasse 11 
nicht fortführen. Mir ist klar, dass ich dann in der Qualifikationsphase kein sprachliches Profil 
belegen kann. Das gesellschaftliche Profil ist dann nur mit der Belegung einer zweiten Natur-
wissenschaft für ein Jahr möglich. 
Da die Teilnahme nicht garantiert werden kann, muss oben eine zweite Fremdsprache an-
gegeben werden! 

Von den Fächern Kunst, Musik und Darstellendes Spiel wähle ich das Fach 

 Kunst 
 Musik 
 Darstellendes Spiel 

Von den Fächern evangelische Religion und Werte und Normen wähle ich das Fach 

 evangelische Religion 
 Werte und Normen 

Ich interessiere mich für Sport als 5. Prüfungsfach in der Qualifikationsphase und wähle daher 

 Sporttheorie 

Unterschriften 

 
 

Datum  Unterschrift der Schülerin oder des Schülers 

 
 
 

 
Rückgabe bis zum 18.03.2023 an die Klassenlehrkraft  

Datum  Unterschriften der Erziehungsberechtigten zur Kenntnisnahme 



Entscheidungen für die E-Phase
•Religion oder Werte und Normen

•Religion als P3, Werte und Normen als P5


•Darstellendes Spiel, Kunst oder Musik

•Darstellendes Spiel und Musik als P5


•Sporttheorie für Sport P5

•Fremdsprache



Unser Weg zum besseren Abitur

• Förderprogramme für Realschüler

• Individuelle Betreuung durch Tutoren

• Förderung des eigenständigen Arbeitens  

als Vorbereitung auf das Studium

• Arbeit mit digitalen Endgeräten

• Projekte und Praktika

• Berufsberatung / Berufsvorbereitung



Berufsberatung und -vorbereitung in der Q1

• (Regelmäßige) Beratung in der Schule und durch die Bundesagentur für Arbeit


• Bewerbertraining (über die BA)


• Studiengangsberatung durch BA	


• Berufsberatung hautnah (meist Februar Q1)


• Teilnahme an der Berufsmesse „Vocatium“ - Mai/Juni Q1


• Beratung durch die TutorInnen und Koordinator



Zusatzqualifikationen
SchülerInnen sind im Vorteil, wenn sie bei einer Bewerbung mehr 
Qualifikationen als andere vorweisen können:


• Auslandspraktikum (Schweden)


• Vorbereitungskurse für Englisch-, Spanisch- und Französisch-
Zertifikate


• Trainer-Lizenz bei Sport P5


• Erasmus+


• Bescheinigung über die Teilnahme als Lehrkraft bei  SaW



Termine
2024 Anfang März Anmeldung für Sek II

Kurswahlen für die E-Phase

2025 Februar Betriebspraktikum

Anfang März Kurswahlen für die Qualifikationsphase

2026 Herbst Studienfahrt

2027 April/Mai Abiturprüfung

Juni/Juli Entlassungsfeier





Viel Erfolg

 wünschen alle Lehrkräfte und 
Beschäftigte der Waldschule


